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Hosianna! Kreuziget ihn

Den unfreundlichen Stimmen
von drüben
sei das folgende Zeugnis entgegengehalten.

Ein treuer Freund der Schweiz war
auch der grohe Schwarzwälder Maler

Hans Thoma, geborener Bauernsohn,
ein Deutscher von echtem Schrot und
Korn, der unser Land oft besucht und
einige der herrlichsten Erscheinungen
auch im Gemälde festgehalten hat
(Rheinfall, Lauterbrunnentag u. a.). In
seinem köstlichen (zweiten) Erinnerungsbuche

«Im Winter des Lebens» plaudert
Thoma von Fahrten, die er im späten
Alter noch gemacht hat und preist unsere
Heimat als ein Land der Schönheit und
Freiheit. «Die Schweiz ist ein gar schönes
Land und jeder, der es kennt, stimmt
in das Lob ein, das ihr seit altem
gesungen wird. Man möchte fast sagen,
die Schöpfung und ihre Engel stimmten
hier selber ihr Loblied an. Ein Dichter

hat die Schweiz als Brücke Europas
besungen. Möge diese Brücke stets

friedlichem Verkehr dienen, die Völker
im Frieden verbindend. Dah die Schweiz,
wenn es nottäte, auch eine gute Brük-
kenwache zu stellen wissen wird, daran
zweifle ich nichf. Möchte es nie nötig
werden!» (1919.) °- F-

I. Stock
Toast du Patron
Toast du Chef
Croûte champ, au fromage
Croûte au fromage jambon
Marmite Valaisanne
Fondue Wall. Bergkäse
Walliser Trockenfleisch
und Schinken

Die N. Z. Z." schreibt :

Sorsrfältiir und mit
Sachkenntnis zubereitcti'Wal-

r Küchonspezialitäten"
Herrliche Walliser Weine!

uptbht. üb. Globusbrückc-Zentral-
Zälirinsjerstr. 21. Willy Schumacher-Prumatt, Tel. 2 89 83

Utiliser Relier
CAVE VALAISANNE
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